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Bibiana Bolsenkötter und Harald Ewig 
PRICE WATERHOUSE COOPERS, DÜSSELDORF

Vertrauen als nachhaltiger Erfolgsfaktor in 
Kooperationen am Beispiel Verbundgruppen.

Prof. Dr. Arnold Windeler TU BERLIN

Netzwerkkompetenzen – Was sind das?

Dr. Rolf Portmann TCBE.CH, ICT CLUSTER BERN

Getrennt marschieren – gemeinsam schla-
gen: Kernfaktoren für stabile und erfolgrei-
che Netzwerke in der Zukunft.

Dr. Dirk Thamm VDI/VDE, BERLIN

Woher nehmen und nicht stehlen? Finanzie-
rungsoptionen von Netzwerken.

Prof. Dr. Bernd Rubing FH OSNABRÜCK 

Dr.-Ing. Wolfgang Arens-Fischer GF BERUFS-

AKADEMIE EMSLAND Eva Renvert FH OSNABRÜCK

Kooperationskultur = Die Summe beteiligter 
Unternehmenskulturen?

Ministerialdirigent Karl-Uwe Bütof
MWME DES LANDES NORDRHEIN-WESTFALEN

Einführung: Bestandsaufnahme der Cluster-
politik in Nordrhein-Westfalen.

Dipl. Kff. Judith Terstriep 

PROJEKTLEITERIN DES EU-PROJEKTES NICE

Welche Faktoren beeinflussen den Erfolg der 
Vernetzung der Netzwerke?

Dr. Achim Loose KOKON CONSULT, KÖLN

Dr. Peter Flocken AIK, DÜSSELDORF

Innovationsmanagement in Netzwerken.

Dr. Ingo Dammer CONPARA, KÖLN

Dr. Frank Ellerkmann FRAUNHOFER INSTITUT

Workflow-Management in Kooperationen.

Dr. Sieglinde Walter MÜNCHEN

Vernetzung und Just-in-Time-Produktion: 
Ein Erfolgsbeispiel aus dem Dritten Italien.

Prof. Dr. Norbert Walter DEUTSCHE BANK, FFM

Impulsreferat 1: Deutschland 2020 – Chan-
cen für die Clusterpolitik, für Unternehmen 
und Netzwerke.

Prof. Dr. Peter Ladkin PhD UNIVERSITÄT BIELEFELD

Netzwerkcontrolling von Beziehungs- und Liefer-
netzwerken. Aufspüren von Fehlerquellen in 
der Netzwerkstruktur und deren Beseitigung.

Martin Weiss E-WORX, GÜTERSLOH

Wie können Netzwerke durch 
Webanwendungen besser kommunizieren.

Dr. Josef Gochermann GF LOTSE GMBH, 

DOZENT BERUFSAKADEMIE EMSLAND

Netzwerk-Integration – Wie erfolgreiche 
Netzwerkarbeit KMUs verändert.

Matthias Günnewig 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG MÜNSTER GMBH

Impulsreferat 2: Welche Möglichkeiten bietet
die Clusterpolitik Kommunen und Regionen?

Dr. Andreas Borchardt 
ZUKUNFTSAGENTUR BRANDENBURG GMBH, POTSDAM

Die Weiterentwicklung eines Netzwerks zur 
Marke.

Diskussionsrunde
Moderation: Martina Helmcke BIELEFELD

Diskussionsrunde
Moderation: Dr. Gerd Meier zu Köcker 
VDI/VDE INNOVATION UND TECHNIK GMBH, BERLIN

Interaktive Diskussionsrunde
mit Karl-Uwe Bütof, Prof. Dr. Norbert Walter, 
Dr. Rolf Portmann und Matthias Günnewig.
Moderation: Dr. Dieter Rehfeld FH GELSENKIRCHEN

Diskussionsrunde
Moderation: Dr. Jürgen Rodegra 
ATTORNEY AT LAW, BERLIN; NEW YORK

Dating-Café

Das Dating-Café bietet gute Gelegenheiten 

für Erstkontakte. Das zentrale Thema der 

: Kooperationskultur der Zukunft 

wird besprochen und diskutiert.

-Lounge

Eröffnung der Interessenwand zur Kontakt-

aufnahme.

Eröffnung und Orientierung

Mittagsimbiss in der NetzWerkstatt

Ergebnis-Forum 

mit Fishbowl-Podium, Einspielungen, 

Gruppendiskussion und Präsentation der 

Ergebnisse aus den Foren 1 bis 4.

5 Jahre  – die Feier im Maritim Hotel

Für Aussteller, Referenten und alle Teilnehmer, die an beiden Tagen an der  teilnehmen. 

Unser Shuttle-Service bringt Sie ab 18:30 Uhr in das Maritim Hotel. Beginn 19:30 Uhr

* Der Workshop ist für jeden frei zugänglich.

THEMEN-FORUM 1 
Qualitäts- und Erfolgsfaktoren: vom 
Marketing bis zum Controlling.

THEMEN-FORUM 2 
Management, Finanzierung und 
Ressourcenoptimierung.

THEMEN-FORUM 4 
Kulturelle Anforderungen und 
Auswirkungen der Vernetzung auf 
die Akteure.

THEMEN-FORUM 3 
NRW-Workshop*: Spitzencluster – 
Landescluster – RegioCluster – 
Netzwerke.

Donnerstag 6. 11. 2008
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Freitag 7. 11. 2008

Prof. Dr.-Ing. Ralf Hörstmeier FH BIELEFELD

Aspekte zum effizienten Zusammenwirken 
der Netzwerkakteure aus Wirtschaft, Wissen-
schaft und Politik.

Prof. Dr. Helge Ritter UNIVERSITÄT BIELEFELD

Netzwerke der Ideen: Excellence Initiative: 
Cognitive Interaction Technology.

Prof. Dr. Volker Schöppner INSTITUT FÜR 

KUNSTSTOFFTECHNIK, UNIVERSITÄT PADERBORN

Netzwerke der Ideen: Praktische Erfahrungen 
in den Netzwerken der Kunststofftechnologie

Erik Händler FREIER JOURNALIST, MÜNCHEN

Netzwerke und Arbeitskultur: Es wird keinen 
Ruhestand mehr geben!

Prof. Dr. Matthias Eickhoff IUH, MAINZ

Andrew Turnbull ABERDEEN BUSINESS SCHOOL

Das Ergebnis europ. Hochschulkoop.: COEUR. 
Businessinnovationen – Creative in diversity.

Dieter Schoon ITELLIGENCE AG, BIELEFELD

Netzwerke als innovativer Weg zur erfolg-
reichen Rekrutierung von Talenten.

Niki Slawinski STEUERUNG B GMBH, BOCHUM

Nachwuchs-Rekruiting über Online-Netz-
werke. So erreichen Sie die High Potentials 
im Internet.

Mittagsimbiss 
in der NetzWerkstatt

Open-Forum

Jeder Teilnehmer, Referent und Aussteller 

kann sein Anliegen und seine Fragestel-

lung vorstellen und mit anderen Interes-

sierten in Anliegen-Workshops diskutieren 

(open space). Betreut und moderiert durch 

Johanna Brühl und Wolfgang Fänderl.

Abschlussrede: Hartmut Schauerte
Wie können KMU an Forschung und 
Entwicklung partizipieren: Von Ideen über 
Kooperation zu Innovationen.

Verleihung des  2008

Vorstellung und Ehrung des 
 2008 mit anschließendem 

Umtrunk.

Abschlussdiskussion 
mit Hartmut Schauerte MdB, Prof. Dr. Ritter, 
Dr. Birgit Wittenbreder GF ITELLIGENCE AG, 
Prof. Dr. Schöppner u. a.

Anliegen-Workshops

Die Anliegen-Workshops können sowohl an 

den Messeständen stattfinden als in eigens

dafür vorbereiteten Workshopecken. Für 

die parallel laufenden Anliegen-Workhops 

steht jeweils eine Stunde Zeit zur Verfü-

gung. Die Workshops dienen der Vertiefung 

von Anliegen und der verbindlicheren 

Absprache gemeinsamer Vorhaben. 

Die Ergebnisse der Workshops werden auf 

Postern dokumentiert und am Nachmittag 

auf der -Vernissage ausgestellt.

-Vernissage

Die Ergebnisse aus den Workshops vom 

Vormittag werden auf Plakaten prä-

sentiert, die von den Teilnehmern der 

Anliegen-Workshops gestaltet wurden. 

Die -Vernissage wird um 15:30 

Uhr durch Hartmut Schauerte, Parlamen-

tarischer Staatssekretär des Bundeswirt-

schaftsministers, eröffnet.

THEMEN-FORUM 5 
Talente aufspüren und entwickeln 
durch Netzwerke.

THEMEN-FORUM 6
Zugang zu Forschung und Entwick-
lung. An Innovationen partizipieren.
Moderation: Prof. Dr. Timmermann, Univers. Bielefeld

Diskussionsrunde
Moderation: Prof. Dr. Dieter Timmermann 
UNIVERSITÄT BIELEFELD


